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Musikverein Lenzburg, MVL 

 

Unvergessliche Musik- und Kulturreise des Musikvereins Lenzburg nach 
Siebenbürgen, Rumänien 

Der Musikverein Lenzburg führte vom 11. bis 20. September 2023 eine aussergewöhnlich interessante 
Vereinsreise nach Siebenbürgen, Rumänien durch.  

50 Chor- und Orchestermitglieder reisten per Flug oder per Bahn/Bus in das den meisten noch unbekannte 
Land im Inneren Rumäniens. Die Region pflegt eine reichhaltige Orgel- und Chor-Tradition, ist wirtschaftlich 
im Aufschwung und die Städte Hermannstadt, Mediasch und Kronstadt lassen die Besucher staunen über 
deren Sauberkeit, die gepflegte Architektur und Schönheit.  

Der lokale Teil der Vereinsreise wurde durch das Reisebüro SC Siebenbürgenreisen SRL vor Ort organisiert. 
Zusammen mit ihrem Team übernahmen Catalin und Diana Muresan die sehr kompetente Reiseleitung bei 
den Exkursionen. Es ist ihnen gelungen, uns die Geschichte sowie Land und Leben in Siebenbürgen bildhaft 
näher zu bringen. Ihnen sei herzlich gedankt! 
Die Reisenden logierten in Hermannstadt (Sibiu), Kronstadt (Brașov) und Medias (Mediasch). Bei Führungen 
durch diese drei Städte, welche einst durch die Siebenbürger Sachsen zu blühenden Städten entwickelt 
worden waren, erfuhr man Vieles aus den Anfängen und der weiteren geschichtlichen und politischen 
Entfaltung Siebenbürgens und seiner Städte. In Kronstadt durften wir eine private Orgelvorführung auf der 
grössten mechanischen Orgel Siebenbürgens und den drei anderen Orgeln geniessen. 

Im Car wurden die MVL-Mitglieder auch durch ländliche Gebiete gefahren, oft mit Blick auf die Höhen der 
Karpaten. Das Land ist hügelig, mit vielen Brachen, üppiger Vegetation und grossen Maisfeldern, mit 
Schafherden und Pferdefuhrwerken.  

In ursprünglich wirkenden Dörfern mit freilaufenden Hühnern und Gänsen konnten Kirchenburgen, 
ehemalige Rückzugsorte für die Bevölkerung bei Bedrohung durch feindliche Truppen, besichtigt werden. 
Die leerstehenden Kirchenburgen werden heute sorgfältig saniert und für vielfältige Projekte genutzt, die 
der Allgemeinheit dienen. 

Die Betreiberinnen der Kirchenburgen, aber auch die privaten Hofbesitzer hiessen die MVL-Mitglieder sehr 
herzlich willkommen. Sie erzählten von den schweren Zeiten während des Ceaușescu-Régimes. Es wurde 
jeweils ein herrliches Mittagessen mit siebenbürgisch-sächsischen Köstlichkeiten serviert. 

Nach den Exkursionen fanden die Chor- und Orchesterproben statt, zum Teil mit dem lokalen Chor aus 
Mediașch – und bald wurde zum gemeinsamen Konzert geladen! Der Höhepunkt des Aufenthaltes in 
Siebenbürgen waren die gemeinsamen Konzerte mit dem Familienchor von Mediasch, aufgeführt in 
Hermannstadt und Mediasch!  

Dargeboten wurden eine Kantate von V.A. Müller, Kyrie und Credo aus Schuberts Messe in G-Dur, eine 
Barock-Sonate in C-Dur von G. Finger, für Querflöte, Trompete, Fagott und Orgel sowie schweizerische, 
siebenbürgische und rumänische Volkslieder, unter der Leitung von Edith Toth (Mediașch) und Beat Wälti. 
Beide Chöre hatten Lieder in der jeweils anderen Sprache eingeübt. Beim MVL war man beeindruckt, wie 
perfekt die Mediașcher Sänger/innen das Lied «Meiteli wenn du witt go tanze» beherrschten!  

Die gemeinsamen Konzerte waren berührende, unvergessliche und wunderschöne Anlässe, und das 
Publikum dankte mit lang anhaltendem Applaus. Die vielen guten Gespräche beim gemeinsamen 
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Abschlussessen, das Entstehen einer beginnenden Freundschaft zwischen den Lenzburgern und den 
Medischern krönten das gelungene Projekt. 

Mit vielen schönen, interessanten und lustigen Erlebnissen im Gepäck traten die Chor- und 
Orchestermitglieder des MVL am 20. September die Heimreise an.  

Man ist sich einig: Die Vereinsreise nach Siebenbürgen war einzigartig, grossartig! Sie hat den 
Teilnehmenden ein unbekanntes Land näher gebracht. Andererseits hat man auch viele Chor- und Orchester 
Kolleginnen und Kollegen näher kennen gelernt, und es hat sich eine tolle MVL-Gemeinschaft gebildet! 
 
Ein ganz herzliches Dankeschön den Organisatorinnen, Katrin Messerli und Helene Thürig, für ihre grosse 
Arbeit! 

 

 


